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Wir wollen klären, wie es zu dieser Entscheidung des Bezirksamtes kommen konnte,
warum aus unserer Sicht grundlegende Prüfungen unterblieben sind und weshalb
die Genehmigung so schnell erfolgte, obwohl sonst viele Monate dafür erforderlich
sind.
Die CDU-Fraktion Mitte wird weiterhin dafür eintreten, dass politische Kultur in
unserem Bezirk von Respekt, Maß und Verantwortung geprägt bleibt – und dass das
Andenken von Mordopfern niemals zum Spielball politischer Inszenierungen wird.

Online finden Sie unsere Anfragen/Anträge unter Angabe der in orange markierten
Drucksachennummern auf der Internetseite der BVV Mitte. 
Viel Vergnügen beim Stöbern und der Lektüre eines Ausschnitts unserer weiteren
Initiativen auf den folgenden Seiten.

Im Namen der gesamten CDU-Fraktion Mitte wünsche ich Ihnen, Ihren Familien
und Freunden ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr 2026!

2415/VI 2431/VI

Liebe Leserinnen und Leser,
die jüngste Aktion des „Zentrums für Politische
Schönheit“ und die Beteiligung der
Bezirksbürgermeisterin haben uns in der CDU-Fraktion
Mitte veranlasst, unverzüglich zu handeln. Die
politische Instrumentalisierung von Dr. Walter Lübcke –
eines Christdemokraten, der von Rechtsextremen
ermordet wurde und für Mut, Haltung und
Menschlichkeit stand – ist geschmacklos und zutiefst
pietätlos. Es ist unerträglich, wenn das Andenken eines
Mordopfers für provokative Inszenierungen
missbraucht wird.
Unsere Fraktion hat daher eine Große Anfrage, einen
Antrag zur Rücknahme der Genehmigung eingereicht
sowie Akteneinsicht zum gesamten Vorgang beantragt. 
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https://www.berlin.de/ba-mitte/politik-und-verwaltung/bezirksverordnetenversammlung/anfragen-antraege-und-beschluesse-1340201.php


Die Große Anfrage thematisiert die
Auswirkungen des sogenannten
„Klimakiez“-Kiezblocks im Antonkiez/
Maxstraße. Gefragt wird nach
fehlender Information im Vorfeld, nach
Unfall- und Verkehrsdaten sowie nach
möglichen Folgen für Gewerbe und
Rettungsdienste. Aufgrund von
Zeitablauf konnte die Anfrage nicht in
der BVV behandelt werden und wird
nun schriftlich beantwortet. 2420/VI

Der Antrag fordert eine
Weiterentwicklung der Ordnungsamts-
App sowie die Einrichtung einer
zentralen bezirklichen
Koordinierungsstelle „Saubere Mitte“.
Ziel ist es, Meldungen zu Müll, Lärm
oder Vandalismus transparenter und
schneller zu bearbeiten – inklusive
Status-Tracking, klaren
Rückmeldungen und besserer
Abstimmung zwischen den
zuständigen Stellen. Die BVV hat den
Antrag zur weiteren Beratung in den
Fachausschuss überwiesen. 2441/VI
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Die Große Anfrage, ebenso wie der
Antrag zum selben Thema
hinterfragen das Agieren des
Bezirksamtes im Verlauf des
Genehmigungsverfahrens und im
Umgang mit der Aktion des Zentrums
für Politische Schönheit. Rückfragen  
unserer Fraktion in der BVV-Sitzung
blieben unbeantwortet. Wir werden
das im kommenden Jahr erneut
problematisieren. 2415/VI 2431/VI

Unsere
Initiativen



Die Große Anfrage thematisiert den
Stand des Photovoltaik-Ausbaus auf
bezirklichen Gebäuden, also nach
bereits installierten Anlagen,
geplanten Projekten und der Nutzung
vorhandener Fördermittel. Aufgrund
von Zeitablaufs erfolgt die Antwort
des Bezirksamtes schriftlich. 2429/VI

Die Entschließung bekräftigt die
Solidarität der BVV Mitte mit jüdischen
Bürgerinnen und Bürgern und
verurteilt Antisemitismus eindeutig.
Sie betont die Bedeutung sichtbaren
jüdischen Lebens und die Pflicht des
Bezirks, Sicherheit und Schutz
verlässlich zu gewährleisten. Die
Drucksache wurde in der BVV
einstimmig beschlossen. 2485/VI
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Der Antrag fordert, dass das
Bezirksamt endlich konsequente
Kontrollen gemäß der neuen Berliner
Rechtsverordnung zum
Cannabisgesetz durchführt.
Besonders rund um Schulen, Kitas und
Jugendeinrichtungen soll der
Cannabiskonsum wirksam
unterbunden werden. Hintergrund sind
Berlins hohe Jugend-Cannabiszahlen
und die hohe Zahl Drogentoter im
Bezirk Mitte. Die BVV Mitte hat den
Antrag zur weiteren Beratung
zunächst in die Fachausschüsse
überwiesen. 2445/VI

Unsere
Initiativen



Überhöhte Geschwindigkeiten in der
Scharnhorststraße gefährden die
Sicherheit im Kiez. Ein Dialog-Display
soll kurzfristig auf Tempoverstöße
hinweisen und so das Fahrverhalten
verbessern – schnell und ohne
aufwendige Baumaßnahmen. Der
Verkehrsausschuss wird sich zunächst
mit dem Anliegen befassen.

Angesichts zunehmender Hitzetage
soll geprüft werden, ob klimatisierte
Räume im Bezirk als kühle
Rückzugsorte dienen können. Ziel ist
es, insbesondere älteren und
besonders gefährdeten Menschen an
heißen Tagen wirksamen Schutz zu
bieten. Nach der Überweisung durch
die BVV befasst sich nun zunächst der
Stadtentwicklungsausschuss mit dem
Antrag.

Der Antrag fordert, die vorhandene
Gedenktafel für den bedeutenden
Berliner Baumeister Andreas Schlüter
wieder am historischen Standort
anzubringen. Ziel ist es einen
wichtigen Künstler und Architekten  
der Stadtgeschichte angemessen zu
würdigen. Die BVV hat den Antrag in
den zuständigen Fachausschuss zur
weiteren Debatte überwiesen. 2436/VI

2457/VI

2451/VI
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Aufgrund von Zeitablauf wurde unsere
Große Anfrage zur Durchsetzung von  
Hygiene und Lebensmittelkontrollen
nicht mehr behandelt. Die Antworten
werden im Nachgang schriftlich
folgen. 2423/VI

Gewerbeleerstände schwächen die
Kieze in Mitte. Gefragt wird, welche
Maßnahmen das Bezirksamt ergreift,
um Leerstand zu bekämpfen und den
Wirtschaftsstandort zu stärken.
Aufgrund des Zeitablaufs erfolgt die
Beantwortung schriftlich. 2428/VI

Unsere
Initiativen



Anwohnerinnen und Anwohner warten
seit Jahren auf einen sicheren
Fußgängerüberweg an der
Müllerstraße/Ecke Burgsdorfstraße.
Mit der Mündlichen Anfrage wird
nachgefragt, welche Schritte das
Bezirksamt tatsächlich unternommen
hat und welche Ergebnisse es bisher
gibt. 2468/VI

Anhaltende Probleme mit Vermüllung,
Wildpinkeln und illegalen
Ablagerungen belasten die Europacity.
Mit der Mündlichen Anfrage wird nach
konkreten Maßnahmen von
Bezirksamt, BSR, Ordnungsamt und
Polizei sowie nach dem Umgang mit
Beschwerden aus der Anwohnerschaft
gefragt. Die Antwort des Bezirksamtes
erfolgt nachträglich schriftlich. 2473/VI

In sozial besonders belasteten Kiezen
soll Gesundheitsprävention dorthin
kommen, wo sie fehlt. Gefordert
werden mobile Gesundheitschecks,
Beratung und Präventionsangebote,
um gesundheitliche Ungleichheiten
frühzeitig zu verringern. Die BVV Mitte
hat den Antrag zur weiteren Beratung
zunächst in den Ausschuss für
Gesundheit überwiesen.
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Unsere
Initiativen



Gedenkorte verdienen Respekt und
Pflege. Die BVV Mitte hat
nachdrücklich bekräftigt, dass das
Bezirksamt die regelmäßige Reinigung
und Instandhaltung bezirklicher
Gedenkorte sicherstellen möge.
Anlass war leider ein erneut  
indiskutabler Zustand an einem der
Gedenkorte in Mitte. 2236/VI

Die BVV Mitte hat den CDU-Antrag
beschlossen, um Gesundheitslotsen
und Koordinationsstellen im Bezirk zu
etablieren. Ziel ist es, Patientinnen und
Patienten gezielt bei der Suche nach
Arztterminen zu unterstützen und den
Zugang zum Gesundheitssystem
spürbar zu erleichtern. 2252/VI
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Berlins Schriftgeschichte bewahren.
Der Bezirk soll gemeinsam mit dem
Buchstabenmuseum prägende
Buchstaben, Schriftzüge und
Beschilderungen aus Mitte sichern –
insbesondere für das Mitte-Museum.
Hintergrund ist die Schließung des
Buchstabenmuseums: Diese
einzigartigen Zeugnisse der
Stadtgeschichte dürfen nicht verloren
gehen. 2317/VI

Beschlossene
Anträge
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